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AD-HOC-MITTEILUNG 

STRATEC mit deutlichem Umsatz- und Ergebniszuwachs 
im ersten Quartal 2009 

Birkenfeld, 21. April 2009 

Die STRATEC Biomedical Systems AG (Frankfurt: SBS; Prime Standard) gibt im Hinblick auf 

§ 15 WpHG die vorläufigen ungeprüften Konzernzahlen gemäß IFRS (International Financial 

Reporting Standards) für das am 31. März 2009 endende erste Quartal des Geschäftsjahres 2009 

des STRATEC-Konzerns bekannt. 

Kennzahlen (TEUR) 01.01.- 31.03.2009 01.01.- 31.03.2008 Veränderung

Umsatzerlöse 16.727 13.208 + 26,6%

Gesamtleistung 19.052 14.767 + 29,0%

EBITDA 3.311 2.691 + 23,0%

EBIT 2.724 2.110 + 29,1%

EBT 2.917 2.167 + 34,6%

Konzernergebnis 2.111 1.661 + 27,1%

Ergebnis je Aktie (EUR) 0,19 0,15 + 26,7%

EBIT-Marge (%) 16,3% 16,0%
 

Unter Hinzurechnung der Zeitarbeiter, hatte der STRATEC-Konzern am 31. März 2009 289 

Beschäftigte (Vorjahr: 264). 

 

Informationen und Erläuterungen zu dieser Ad-hoc-Mitteilung: 

Die STRATEC Biomedical Systems AG hat im ersten Quartal 2009 den Umsatz um 26,6% auf 

16,7 Mio. Euro und das Konzernergebnis um 27,1% auf 2,1 Mio. Euro gesteigert. Dieser Zuwachs 

ist im Wesentlichen auf weiter gestiegene Produktions- und Absatzzahlen zurückzuführen. 

Die temporäre Abnahmeschwäche bei einem unserer wichtigsten Kunden löst sich zunehmend 

auf, wenngleich die Umsatzerlöse mit diesem Kunden im ersten Quartal 2009 noch nicht auf dem 

Niveau des Vorjahresvergleichszeitraums liegen. Vor diesem Hintergrund und aufgrund des 

unterschiedlichen Umsatzbeitrags der einzelnen Fertigungsstätten der Unternehmensgruppe mit 
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differierenden Ertragsteuersätzen stieg die Steuerquote im Konzern auf 27,6% 

(Vorjahresvergleichszeitraum: 23,3%, Vorjahr gesamt: 34,7%). 

Der Bestand erhaltener Anzahlungen auf Lieferungen und Leistungen (Meilensteinzahlungen der 

Kunden auf Entwicklungsleistungen von STRATEC) stieg bis heute im Vergleich zum 

31. Dezember 2008 um 1,2 Mio. Euro. 

Obwohl die Personalkosten durch Neueinstellungen insbesondere im Entwicklungsbereich 

zwischen dem 1. April 2008 und 31. März 2009 (in Vorbereitung der anstehenden 

Vermarktungsstarts) deutlich gestiegen sind, konnten die Margen durch Skalierungseffekte und 

weiter wachsendes Verbrauchsmaterialengeschäft gesteigert werden. 

Unser langfristiges Unternehmenswachstum ist durch eine Vielzahl von Entwicklungs- und 

Lieferverträgen abgesichert. Insbesondere die Entwicklungsstatus in den bestehenden 

Entwicklungsprojekten, wie auch die in Anbahnung befindlichen Projekte zeigen eine positive 

Geschäftsentwicklung. Im Zusammenhang mit der Bekanntgabe unseres geprüften 

Jahresabschluss 2008 am 8. April 2009 veröffentlichten wir die Finanzvorschau für das 

Geschäftsjahr 2009. Demnach erwarten wir ein Wachstum im Umsatz zwischen 20% und 30% bei 

einer EBIT-Marge von 18,5% bis 19,5%. 

Entgegen der bisher angewandten Praxis wird STRATEC zukünftig von der Veröffentlichung 

vorläufiger Quartalszahlen und vorläufiger Jahresendzahlen absehen, sofern gesetzliche Vorgaben 

dem nicht entgegenstehen. Die regelmäßige Berichterstattung wird demnach entsprechend der in 

unserem Finanzkalender veröffentlichten Termine erfolgen. 

Der ausführliche „Zwischenbericht zum 31. März 2009“ ist auf unserer Internetseite als Download 

am 14. Mai 2009, ab etwa 15.00 Uhr abrufbar. 
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Über STRATEC 

Die STRATEC Biomedical Systems AG (http://www.stratec-biomedical.de) projektiert, entwickelt 

und produziert vollautomatische Analysensysteme für Partner aus der klinischen Diagnostik und 

Biotechnologie. Diese Partner vermarkten die Systeme weltweit als Systemlösungen, in der Regel 

gemeinsam mit ihren Reagenzien, an Laboratorien, Blutbanken und Forschungseinrichtungen. Das 

Unternehmen entwickelt seine Produkte mit eigenen patentgeschützten Technologien. Die Aktien 

der Gesellschaft (ISIN: DE0007289001) werden im Marktsegment Prime Standard an der 

Frankfurter Wertpapierbörse gehandelt. 

Die STRATEC-Gruppe besteht aus der börsennotierten Muttergesellschaft STRATEC Biomedical 

Systems AG sowie Tochter- und deren Tochtergesellschaften in Deutschland, USA, 

Großbritannien, Schweiz und Rumänien. 

 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 

STRATEC Biomedical Systems AG 

André Loy, Investor Relations 

Gewerbestr. 37, 75217 Birkenfeld 

Deutschland 

Telefon: +49 7082 7916 190 

Telefax: +49 7082 7916 999 

E-Mail: ir@stratec-biomedical.de 
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